
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Schalkham

Baudenkmäler

D-2-74-179-3 Allersbach 6. Einfirsthof, zweigeschossiges Gebäude mit Flachsatteldach, Wohnteil mit
Blockbau-Obergeschoss, Ende 18./Anfang 19. Jh., Stadel und Stallumbau wohl später.
nachqualifiziert

D-2-74-179-43 Allersbach 10. Blockbau-Obergeschoss eines Bauernhauses mit Flachsatteldach und
zwei Giebelschroten, von 1825, 1989 - 1998 auf neu errichtetes Erdgeschoss hierher
versetzt aus der Gemeinde Malgersdorf, Landkreis Rottal-Inn, Ortsteil Hilbing, Haus Nr.
30.
nachqualifiziert

D-2-74-179-4 Allersbach 11. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Traufschrot,
Wohnteil Blockbau, Stallteil mit Obergeschoss-Blockbau; Traidboden in Blockbau mit
Satteldach über massivem Sockel; Stadel, Ständerbohlenkonstruktion mit Satteldach
und Bundwerk; Ende 18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-42 Allersbach 17. Wohnteil eines ehem. Wohnstallbaus, zweigeschossiger Blockbau mit
Flachsatteldach und Traufschrot, 18. Jh.; transferiert aus Johannesbrunn Nr. 176.
nachqualifiziert

D-2-74-179-5 Berg 2. Wohnstallhaus, Altbau, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Traufschrot, Ende 18. Jh., Anbau bez. 1832.
nachqualifiziert

D-2-74-179-27 Brückenstraße 8. Hakenhof, Wohnstallhaus, Mittertenn-Blockbau mit Flachsatteldach,
Traufschrot und zwei Giebelschroten, angegliederter Stadel mit Blockbau-
Obergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-22 Brunnenstraße 18. Wohnstallhaus eines ehem. Hakenhofes, zweigeschossiger Blockbau
mit Flachsatteldach, Giebel- und Traufschrot, Erdgeschoss mit Bemalung und z.T.
ausgemauert, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-18 Dorfplatz 9. Pfarrkirche Mariä Empfängnis, neugotische Saalkirche mit Westturm,
Gliederung durch Strebepfeiler und Fries, Turm mit Spitzhelm, von Leonhard
Schmidtner, 1864/65; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-179-6 Eggenpoint 6. Kath. Kirche St. Bartholomäus, Saalkirche mit eingezogenem Chor, über
dem Chorbogen Dachreiter mit Spitzhelm, Gliederung durch Sockel und Deutsches
Band, spätromanisch, 13. Jh., barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-179-9 Großscherneck 1. Einzelhof, stattliche Hofanlage aus translozierten Objekten; ehem.
Bauernhaus aus Geiselsdorf (Kröning), zweigeschossiger Flachsatteldachbau, mit
Blockbau-Obergeschoss und Schroten, bez. 1789, teilweise erneuert; Blockbaustadel
aus Grabmühle (Geisenhausen) mit Steilsatteldach, im Kern 1. Hälfte 18. Jh.;
Traidkasten aus Samberg (Bodenkirchen), langgestreckter Blockbau mit Bundwerk, bez.
1813; transferiert 1980/81 und in Teilen (gemauertes Erdgeschoss) neu gebaut.
nachqualifiziert

D-2-74-179-11 Guntersdorf 4. Wohnstallhaus eines Hakenhofes, zweigeschossiges Gebäude mit
Flachsatteldach und Blockbau-Obergeschoss, bez. 1862.
nachqualifiziert

D-2-74-179-12 Guntersdorf 8. Wohnstallhaus eines Hakenhofes, zweigeschossiges Gebäude mit
Flachsatteldach und Blockbau-Obergeschoss, bez. 1869.
nachqualifiziert

D-2-74-179-13 Guntersdorf 10. Wohnstallhaus eines Hakenhofes, Blockbau-Obergeschoss über
massivem Ziegelbau, mit Giebellaube und Flachsatteldach, Ende 18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-10 Guntersdorf 12. Bauernhaus (Altbau der Hofstelle), zweigeschossiger
Flachsatteldachbau in Blockbauweise, mit Traufschrot, wohl 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-15 Höfengrub 1. Hofkapelle, kleiner Backsteinbau mit Satteldachabschluss und schlichten
Gliederungsformen, bez. 1889.
nachqualifiziert

D-2-74-179-17 Hungerham 1. Kapelle, massiver Bau mit Steildach, Putzgliederungen und Stilelemente
der Neugotik, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-24 Hüttenkofener Breite. Kapelle, kleiner Backsteinbau mit Satteldachabschluss und
kleinem Dachreiter, neugotisch, mit Lourdesgrotte, 19. Jh.; östlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-2-74-179-25 Kleinhochreit 1. Querstockhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Traufschrot, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-179-44 Klosterstraße 1; Klosterstraße 1 a. Ehem. Kloster der Servitinnen, nachmalige
Versorgungsanstalt der Barmherzigen Brüder (1967 aufgelöst), zweiflügeliger Komplex
in Sichtziegelbauweise mit Walmdach und Schopfwalm; Ostflügel erbaut 1861, 1929
nach Brand zur Dreigeschossigkeit aufgestockt, östlicher Risalitbau mit Bodenerker
1931, Nordflügel erbaut 1911, im 2. Obergeschoss Chorkapelle mit Schrankenwand,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-74-179-23 Klosterstraße 21. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Blockbau mit Flachsatteldach,
Giebel- und Traufschroten sowie geschnitzten und bemalten Details, 2. Hälfte 18. Jh.;
von der Hofstelle Nr. 153 hierher versetzt.
nachqualifiziert

D-2-74-179-31 Möllersdorf 4; In Möllersdorf. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigschossiger
Satteldachbau mit Blockbau-Obergeschoss; Stadel in Blockbauweise mit Satteldach; 18.
Jh.; Nebengebäude, Traidkasten, Blockbau-Obergeschoss, wohl 19. Jh., 1975 aus
Geratsfurth hierher versetzt.
nachqualifiziert

D-2-74-179-29 Möllersdorf 6. Kath. Kirche St. Wolfgang, Saalkirche, spätgotischer Bau des 15. Jh.,
Langhaus barock, Gliederung durch Dachfries und Dreieckstreben am Chor, westlich
Dachreiter mit Satteldach; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-179-28 Mühlenweg 1. Stadel, Satteldachbau in Ständerbohlenbauweise mit Bundwerk, um
1700.
nachqualifiziert

D-2-74-179-26 Mühlenweg 2; Mühlenweg 4. Pfarrkirche St. Rupert, spätgotische Saalkirche, 2. Hälfte
15. Jh., Langhaus im Kern wohl romanisch, südlich Chorflankenturm mit Achteckaufsatz
und Spitzhelm; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, bez. 1698, später verändert.
nachqualifiziert

D-2-74-179-14 Nähe Guntersdorf. Kapelle, massiver Satteldachbau mit Ziergiebel und Putzgliederung,
neugotisch, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-32 Nähe Möllersdorf. Feldkapelle, kleiner massiver Satteldachbau, mit Putzgliederung,
neugotisch, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-33 Obertinsbach 2; Nähe Obertinsbach. Dreiseithof; Wohnstallhaus, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Blockbau-Obergeschoss, Giebel- und Traufschrot;
Blockbaustadel und -traidboden; Ende 18./Anfang 19. Jh.; südlich Kellerhaus,
Ziegelsteinbau mit Satteldach, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-179-46 Pelzgartenstraße 2. Wohnhaus eines Dreiseithofes, ehem. Ökonomiehof des Klosters,
zweigeschossiger und giebelständiger Blankziegelbau mit Satteldach und Kreuz auf dem
Dachfirst, 1911.
nachqualifiziert

D-2-74-179-1 Schalkham 1. Kleinbauernhaus, Wohnstallgebäude, zweigeschossiges Gebäude mit
Flachsatteldach, Wohnteil in Blockbauweise, mit Trauf- und Giebelschrot, im Stallteil
Erdgeschoss teilweise Ziegelbau, nach 1812.
nachqualifiziert

D-2-74-179-2 Schalkham 5. Wegkapelle, kleiner massiver Satteldachbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-34 Trautmannsberg 1. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Blockbau mit
Flachsatteldach und Giebelschrot, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-39 Untertinsbach 11; Untertinsbach 13. Mitterstubenanlage eines ehem. Hakenhofes,
zweigeschossiges Gebäude mit Flachsatteldach, Obergeschoss-Blockbau und
Traufschrot, Ende 18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-38 Untertinsbach 13. Bauernhof in Hakenform; Wohnstallhaus, Flachsatteldachbau mit
Obergeschoss-Blockbau und Traufschrot, mit angegliedertem Stadel, Holzkonstrution
über Ziegelbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-40 Vorrach 3. Bauernhof in Hakenform; Bauernhaus, zweigeschossiger Blockbau, mit Tauf-
und Giebelschrot, 18. Jh.; Traidkasten, Blockbau mit Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-179-41

 Anzahl Baudenkmäler: 35

Westerskirchen 9. Kath. Kirche St. Michael, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, barocker Bau des 17. Jh., ursprünglicher Turm um 1700 durch einen
Dachreiter ersetzt, heutiger Turm später erbaut, mit Lisenen, Putzgliederung und
Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Schalkham

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0002

Verebnete Grabhügel vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0030

Siedlung der Stichbandkeramik bzw. der Münchshöfener Gruppe und des
Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7540-0050

Siedlung neolithischer Zeitstellung, u.a. der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach,
des Spätneolithikums oder der frühen Bronzezeit, sowie allgemein der Metallzeiten
(späte Bronze- oder Urnenfelderzeit ).
nachqualifiziert

D-2-7540-0051

Siedlung der mittleren und späten Bronze- und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0052

Siedlung des Spätneolithikums oder der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0053

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Altheimer Gruppe, sowie vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0055

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0056

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0057

Körpergräber und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0058

Verebnetes ovales Grabenwerk und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der
Stichbandkeramik, der Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener und Altheimer
Gruppe, der Bronze- oder Urnenfelderzeit sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0059
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0061

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0062

Siedlung allgemein vorgeschichtlicher und neolithischer Zeitstellung, u.a. des
Spätneolithikums oder der frühen Bronzezeit, der Bronze- oder Urnenfelderzeit sowie
der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0063

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, wohl der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0064

Siedlung des Neolithikums, wohl des Spätneolithikums, sowie der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0065

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7540-0066

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. wohl des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7540-0069

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0070

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0071

Verebnetes rundes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung oder Burgstall
des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7540-0113

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgegangenen Kirche St. Johannes in Johannesbrunn mit zugehörigem Friedhof und
ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7540-0123

Siedlung oder Gräber vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0136

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Rupert in Leberskirchen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7540-0145
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Bartholomäus in Eggenpoint und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7540-0151

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Wolfgang in Möllersdorf und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7540-0157

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Michael in Westerskirchen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7540-0162

Siedlung bzw. Bestattungsplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0240

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung bzw. des Mittelalters/der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0241

Siedlung allgemein vorgeschichtlicher und neolithischer Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7540-0243

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung., u.a der Urnenfelderzeit und der
römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7540-0249

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 33

D-2-7540-0254
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